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Herren Verbandsliga Nord

TB Beinstein : TSV Oberbrüden 
Samstag, 20.04.2024, 19:00 Uhr

Senge fixiert zwei Punkte für den TSV Oberbrüden

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV
Oberbrüden im Spiel der Herren Verbandsliga Nord beim TB Beinstein endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 20. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der TB Beinstein
mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere
Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Bebion /
Domagala und Šaljani / Letzgus, die Bebion / Domagala letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Marte / Bebion-Marschall, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Zatko / Quiram verloren. Nur einen Satzerfolg verbuchten daraufhin
Holzhäuer / Kadelbach bei ihrer Pleite gegen Krenzlin / Senge. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Lange umkämpft war die Partie zwischen Marco Bebion und Florian Šaljani, bevor sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Michael Marte versäumte es dann mit einem 8:11, 2:11, 11:6, 12:
14 gegen Juraj Zatko, einen Punkt für sein Team zu erringen. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Christoph Krenzlin zunächst nicht gut aus, so gewann Daniel Bebion-Marschall im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Einen Zähler für das Team
verpasste Thiemo Holzhäuer bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Daniel Quiram.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
2:5. Roman Domagala konnte im Spiel gegen Oliver Letzgus wiederum einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Matthias Kadelbach konnte Jonah Senge in
einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederkämpfen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TB Beinstein und des TSV Oberbrüden. Kaum was zu bestellen hatte hingegen
Marco Bebion bei seinem 0:3 gegen Juraj Zatko. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Marte im
Match gegen Florian Šaljani, das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Marte nun bei 20:15, während Šaljani bislang 15 Siege und 23 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Bei der 1:3-Niederlage gegen Daniel Quiram hatte Daniel Bebion-Marschall nur im
ersten Satz eine Chance. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Bebion-
Marschall nun bei 12:11, während Quiram bislang 22 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Thiemo Holzhäuer holte am Nachbartisch hingegen mit einem 11:4,
11:5, 9:11, 11:9 gegen Christoph Krenzlin einen Punkt für sein Team. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Roman Domagala die Partie gegen Jonah Senge, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
überraschend mit 1:3 verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Unterschied endeten. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TB Beinstein die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 26:14 bei 10 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 6 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Oberbrüden erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 30:10. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TB Beinstein

Doppel: Bebion / Domagala 1:0, Marte / Bebion-Marschall 0:1, Holzhäuer / Kadelbach 0:1 
Einzel: M. Bebion 0:2, M. Marte 0:2, D. Bebion-Marschall 1:1, T. Holzhäuer 1:1, R. Domagala 1:1, M.
Kadelbach 1:0 

 TSV Oberbrüden
Doppel: Zatko / Quiram 1:0, Šaljani / Letzgus 0:1, Krenzlin / Senge 1:0 
Einzel: J. Zatko 2:0, F. Šaljani 2:0, D. Quiram 2:0, C. Krenzlin 0:2, J. Senge 1:1, O. Letzgus 0:1


